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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TuS Alztal Garching : TSV 1883 Berchtesgaden 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

TuS Alztal Garching verliert gegen TSV 1883 Berchtesgaden

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV 1883 Berchtesgaden im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) beim TuS Alztal Garching fest. Die Gäste profitierten in ihrem 15. Saisonspiel am
Freitagabend unter anderem davon, dass der TuS Alztal Garching mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das untere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches
alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für
seine Mannschaft sicherte Julian Semrau, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten
Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Los ging es mit den Doppeln. Hönemann / Schleicher verloren ihr Spiel gegen Piatke / Semrau
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das Doppel zwischen Maslanka / Barth und Hupfer /
Hatala endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Piotr Maslanka konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Michael Hupfer beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld
absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Martin Barth und Tobias Piatke, die Martin Barth letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Ulf Hönemann hatte wenig später gegen Milos Hatala hingegen bei seinem 0:3
wenig zu bestellen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Marian Schleicher letztlich im
Repertoire, um Julian Semrau final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wie
eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Schleicher weniger als acht
Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS
Alztal Garching und des TSV 1883 Berchtesgaden. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Piotr
Maslanka die Partie gegen Tobias Piatke noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Martin Barth gegen Michael Hupfer hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Julian Semrau war für Ulf Hönemann am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Gastteam auf der Habenseite. Der kampflose Sieg von Milos Hatala bescherte nachfolgend dem
TSV 1883 Berchtesgaden anschließend einen weiteren Punkt. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Alztal Garching die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 17:15 bei 8 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TSV 1883 Berchtesgaden geht es stattdessen am 16.03.2024 gegen den
SV Niederbergkirchen 1968 II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TuS Alztal Garching

Doppel: Hönemann / Schleicher 0:1, Maslanka / Barth 0:1 
Einzel: P. Maslanka 2:0, M. Barth 1:1, U. Hönemann 0:2, M. Schleicher 0:2 

 TSV 1883 Berchtesgaden
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Doppel: Piatke / Semrau 1:0, Hupfer / Hatala 1:0 
Einzel: T. Piatke 0:2, M. Hupfer 1:1, J. Semrau 2:0, M. Hatala 2:0


